
 

 

 
  

 

Unsere Liebe Frau gibt der Welt den  
Rosenkranz der Ungeborenen 

Bewegung zum Schutz und zur Rettung des Ungeborenen Lebens  
unter dem Patronat des Hl. Josef, als Schützer der Ungeborenen 

WERK DER HEILIGEN LIEBE 

für Österreich:  02554/ 8363 u. 0664/1493380 u. 
01/606 33 42 

 
 

 
 

 

 

 
  

 

 
  

 

 
 

EIN ROSENKRANZ TÄGLICH FÜR DAS LEBEN 
 

 

und unsere liebende         für die Zukunft 

Beziehung zu GOTT         und Rettung des 

ist der Schlüssel             Herzens der Welt 
 

Dieser Rosenkranz mit der Gottesmutter Tränen  

und den Babys darinnen rettet Kinder. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Offenbarungen an Maureen Sweeney-Kyle, Ohio, MSHL 
 
 

1 Offenbarungen an Maureen Sweeney-Kyle, Ohio, MSHL 
 

1. April 2012 – Erster Sonntag 
Der Hl. Joseph sagt: „Gelobt sei Jesus Christus. 

Heute komme ich zu euch unter meinem ernsten Titel ‚Schrecken der bösen Geister’. Lasst euch beim Beginn 
dieser Heiligen Woche versichern, dass der Himmel jedes eurer Gebete und Opfer braucht. Ganze Nationen folgen 
dem Weg der Täuschung Satans, den er als ‚Religion’ verkleidet präsentiert. Diese sind auf Selbstzerstörung aus 
und sie wollen den Tod aller, die nicht ähnlich überzeugt sind wie sie. 

Christus hat für alle gelitten und teilt nicht diese Geisteshaltung von Tod und Zerstörung, welche darauf abzielt, 
die Ankunft eines anderen falschen Messias vorzubereiten. 

Ihr müsst Satan und seine zerstörerische Verhaltensweise erkennen, bevor es zu spät ist. Eure Gebete und Op-
fer sind die Mittel, die der Himmel braucht, um die Pläne Satans zunichte zu machen. 

Ich wurde heute hierher gesandt, nicht um euch zu ängstigen, sondern um zu ermutigen und um euch zur Mit-
hilfe zu gewinnen.“ 

 
1. April 2012 Sonntagsandacht – Gebet um den Triumph der Vereinten Herzen sowohl in den Herzen als 

auch in der Welt; Gebet um Einheit in den Familien 
Der Hl. Joseph erscheint und sagt: „Gelobt sei Jesus Christus. 
Heute Abend, meine Brüder und Schwestern, komme ich, da Jesus mich schickt, weil Er euch liebt und um jeden 

Einzelnen von euch besorgt ist. 
Er bittet nur darum, dass ihr in jedem gegenwärtigen Augenblick in Heiliger Liebe lebt. Auf diese Weise werdet 

ihr den TRIUMPH der VEREINTEN HERZEN einleiten. 
Heute gebe ich euch meinen Väterlichen Segen.“ 

 
2. April 2012 – Öffentliche Erscheinung 

Der Hl. Thomas von Aquin sagt: “Gelobt sei Jesus Christus. 
 Ich bin gekommen, um euch erkennen zu helfen, dass Hoffnung und Vertrauen aus ähnlich gestricktem Stoff 
sind. Die Fäden der Hoffnung sind in das Vertrauen eingewebt. Im Herzen kann der eine ohne den anderen nicht 
existieren. Da Vertrauen und Liebe auch sehr eng miteinander verbunden sind, bringt Vertrauen in Verbindung mit 
der Liebe Hoffnung hervor. 
 Die Seele, die vertraut, hofft auch auf den Herrn. Niemand vertraut auf den Herrn, der Ihn nicht zuerst liebt. 
Deshalb ist die Heilige Liebe die Grundlage aller Tugenden. Niemand kann die Heiligkeit außerhalb der Heiligen Liebe 
erstreben. Je fester die Grundlage der Heiligen Liebe, umso mehr ist die Seele in der Lage zu vertrauen und auch – 
zu hoffen. 



 

 

  
2. April 2012 – Montagsandacht – 

Gebet um Friede in allen Herzen durch Hl. Liebe 
Jesus erscheint mit Seinem geöffneten Herzen. Er sagt: “Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist und geboren 
wurde.  
 Meine Brüder und Schwestern, seid freundlich und gütig zueinander. Korrigiert mit kindlicher Einfachheit Fehler, 
wo es notwendig ist, aber tut euer Bestes, um das Königreich Gottes in Heiliger Liebe aufzubauen.  
 Heute Abend segne Ich euch mit Meinem Segen der Göttlichen Liebe.“ 

 
3. April 2012 – Öffentliche Erscheinung 

Unsere Liebe Frau sagt: „Gelobt sei Jesus Christus. 
 Ich bin gekommen, um euch und der Welt noch einmal zu wiederholen, dass dieses Werk ein Zeichen der Wahr-
heit in einer Welt voller Kompromisse ist und bleiben wird. Während manche sich ihrer Macht und Autorität bedient 
haben, um die Pläne des Himmels hier zu unterdrücken, werden wir weiterhin als stetige Lampe der Wahrheit wir-
ken– nicht verborgen – sondern so, dass alle sie sehen können. 
 Meine Kinder, ihr müsst euch an der Wahrheit der Heiligen Liebe festhalten und euch nicht durch eine vorder-
gründige Gerechtigkeit irreführen lassen. Schaut hinter die Oberfläche, damit ihr erkennt, was durch die Bekämp-
fung der Heiligen Liebe bis jetzt erreicht wurde. 
 Das Gebet erbaut und vereint das Königreich Gottes. Deswegen müsst ihr für alle beten, die Gebet bekämpfen. 
Betet, dass solche Herzen erkennen, dass derartige Inspirationen und Handlungen niemals von Gott kommen kön-
nen. 
 Liebe Kinder, ihr habt das Gottgegebene Recht, zu beten, wo ihr wollt.“ 
 

4. April 2012 – Öffentliche Erscheinung 
„Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist und geboren wurde. 
 Ich spreche jetzt mit leidenschaftlichem Herzen zu euch – mit einem Herzen voller Liebe und Barmherzigkeit. 
Ich gebe euch dieses Werk, welches sich in Meinem Herzen im Garten von Gethsemani gebildet hat. Es ist ein Ge-
schenk, um euren Glauben zu festigen und zu stärken und euch zur persönlichen Heiligkeit zu führen. Lehnt es nicht 
einfach ab wegen des Glaubens oder Nichtglaubens anderer. Jeder von euch ist dazu gerufen, tiefer in die Kammern 
Unserer Vereinten Herzen hineinzukommen. 
 Wenn ihr Meinen Ruf gehört habt, dann seid ihr Mir gegenüber für eure Antwort verantwortlich. Ein Ablehnen 
der Wahrheit dieser Botschaften entbindet euch nicht davon. Wenn ihr euch traurigerweise entscheidet, offen die 
Wahrheit dieser Botschaften zu bekämpfen, dann seid ihr vor Meinem Gericht dafür verantwortlich. Nehmt es ernst, 
was Ich euch heute sage. Tut es nicht ab, weder aus Eifersucht, noch aus einem falschen Urteil heraus noch fehlge-
leitet durch ein kompromissbereites Gewissen, welches sich falschen Göttern wie dem Ehrgeiz, der Macht oder der 
Habgier hingibt. Durchforscht euer Herz in Redlichkeit. 
 Die Heilige Liebe ist das Licht auf der Straße des Heils und der Heiligkeit. Sie ist die Perle, für die ihr alles ver-
kaufen müsst, um den größten aller Schätze zu erhalten. 
 Während die Weltwirtschaft am Taumeln und Fallen ist, biete Ich euch die Sicherheit dieses geistigen Weges.“ 
 

5. April 2010 – Anbetung am Gründonnerstag 
Unsere Liebe Frau sagt: “Gelobt sei Jesus Christus. 
 Die Flut der Kontroversen, welche weiterhin das Gesicht dieses Werkes überspült, verändert das Angesicht die-
ses Werkes nicht, welches die Wahrheit selbst ist. Die Wahrheit verändert sich nicht, wenn dieser oder jener ent-
scheidet, sie wäre nicht echt. Liebe Kinder, Wahrheit bleibt Wahrheit – ungeachtet der Kontroversen und unbeirrt 
angesichts von Bekämpfung. 
 Verratet die Wahrheit nicht, um Menschen mit irrigen Meinungen zu gefallen. Seid gewiss, dass durch dieses 
Werk der Himmel die Erde berührt. Die Heilige Liebe ist bei euch gewesen seit Mein Sohn bei euch in der Welt war. 
Jetzt ist sie ein Ort, zu dem ihr kommen sollt – um auf die Botschaften zu hören und um besondere Gnaden zu 
empfangen.“ 
 

5. April 2012 – Anbetung am Gründonnerstag 
Unsere Liebe Frau sagt: “Gelobt sei Jesus Christus. 
 Liebe Kinder, Ich zeige euch heute Meinen Jesus, damit ihr Ihn liebt und euch Ihm anvertraut. Bleibt Ihm nahe 
und teilt mit Ihm Kreuz und Auferstehung. Er wird Seine Glorie – Seinen Sieg mit euch teilen. Ihr werdet in jedem 
gegenwärtigen Augenblick über sichtbare und unsichtbare Feinde triumphieren. 
 Bleibt Jesus nahe durch eure Bemühungen in der Heiligen Liebe. Dies ist eure Arche inmitten von Kontroversen 
und Verwirrung. Die Zeit wird kommen, in der sich das bewahrheitet. Wenn viele keinen Platz finden werden, wo sie 
sich hinwenden können, dann findet ihr einen sicheren Hafen in der Heiligen Liebe – der Zuflucht Meines Herzens.“ 

 
5. April 5 2012 – Anbetung am Gründonnerstag 

“Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist und geboren wurde. 
 Verfeinert eure Liebe im Herzen, bis sie mit Meinem Heiligsten Herzen eins ist, dann wird Meine Mutter euch 
immer halten, so wie Sie Mich heute Abend hält, dann werden Unsere Herzen vereint sein, um sich nie mehr zu 
trennen. Sie werden als ein Herz gemeinsam schlagen. 
 Lasst durch niemanden und nichts euren Frieden zerstören. Ein vertrauendes Herz ist immer im Frieden, denn 
die Liebe besiegt jede Situation. Liebe und Vertrauen sind im Herzen immer gemeinsam vorhanden – sie wirken zu-
sammen – schlagen gemeinsam.  



 

 

 Hegt gegen niemanden einen Groll. Strebt nur nach Heiligkeit – nur nach Heiliger Vollkommenheit. Dies ist das 
erhabene Ziel, das nie vergeht, sondern immerwährende Früchte trägt.“ 

 
6. April 2012 – Karfreitag 

“Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist und geboren wurde. 
 Wahrlich, Ich sage euch, Ich hätte Mich Meinem Leiden und Sterben nicht hingeben können, wenn Ich Mich 
nicht zuerst dem Göttlichen Willen Meines Vaters hingegeben hätte. Es war die Liebe zum Willen Meines Vaters, die 
Mich davon abhielt, unter der Gewicht des Kreuzes aufzugeben und es war die gleiche Liebe, die Mich am Kreuz 
hielt. 
 Ich bitte jeden von Euch, Mich darin nachzuahmen. Liebt den Willen Meines Vaters in diesem und in jedem ge-
genwärtigen Augenblick. Die Annahme Seines Willens ist eure Hingabe daran. Eure Hingabe ist die Frucht eurer Lie-
be.“ 
 

7. April 2012 – Karsamstag 
“Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist und geboren wurde. 
 Ich habe durch die Zeiten hindurch eurem Herzen Meinen größten Schmerz eingeprägt – die peinvollste Wunde 
Meines Herzens. Heute schmerzt sie mehr denn je. Es ist die Lästerung der Wahrheit durch die Menschheit. Diese 
Ablehnung der Wahrheit ist der Same alles Bösen und die Wurzel aller Sünde. 
 Jede Sünde verletzt die Heilige Liebe, welche die Wahrheit selbst ist und der Inbegriff aller Gebote. Denkt daran, 
dass Satan der Vater der Lüge ist. Er überzeugt die Seelen, dass das Böse gut ist – die Wahrheit die Unwahrheit ist. 
Ich ziehe jene zur Verantwortung, die nicht die Wahrheit suchen und jene, die die Wahrheit ablehnen, um ihrer ei-
genen eigensüchtigen Zwecke willen. 
 Heute spiegelt dieses Werk den Schmerz Meines Heiligsten Herzens wider, das aus vielen unvorstellbaren Grün-
den geschmäht wird. Jene, die auf Irrtum beharren, finden bei Mir keinen Gefallen, sondern sie sind für jene Seelen 
verantwortlich, die sie in die Irre führen, und für die Gebete, die nicht gebetet werden. Seid demütig genug, um die 
Wahrheit herauszufinden. 
 Ich wurde gekreuzigt, weil Seelen die Wahrheit in ihrer Mitte nicht erkannt haben. Kreuzigt Mich heute nicht 
wiederum aus den gleichen Gründen.“ 
 

8. April 2012 – Ostermorgen 
„Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist und geboren wurde. 
 Heute komme Ich zu euch, Meinen Sieg über den Tod zu feiern. Halleluja! 
Wenn wir dieses Sieges gedenken, dann erkennt, dass jeder gegenwärtige Augenblick für jedes einzelne Herz den 
Schlüssel zum Sieg über die Sünde beinhaltet. Erkennt, dass ihr euch niemals für die Sünde entscheiden würdet, 
wenn ihr die Konsequenzen für die Ewigkeit sähet. Wenn eine Seele sündigt, dann deswegen, weil sie an die Lügen 
des Feindes glaubt. 
 Mein Sieg über den Tod ist auch ein Sieg der Wahrheit. Er ist ein Sieg Meiner Göttlichen Barmherzigkeit und 
Meiner Göttlichen Liebe. Es ist ein Sieg Unserer Vereinten Herzen. 
 Unsere Vereinten Herzen regieren dieses Werk und in dieser Stätte. Wann immer die Botschaften in einem Her-
zen angenommen werden, übernehmen Unsere Vereinten Herzen die Herrschaft in ihm. Freut euch heute darüber, 
dass Ich bei euch bin – euch liebe – und euch führe. Betet, dass alle ihren Weg zur Wahrheit finden wie ihr, denn 
das ist die Aufgabe der Heiligen und Göttlichen Liebe.“ 
 

9. April 2012 – Öffentliche Erscheinung 
„Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist und geboren wurde. 
 Ich komme zum Wohlergehen aller Menschen und aller Nationen. Ich warne euch ernsthaft, gestaltet euer Le-
ben nicht nach der verdorbenen Zivilisation von Sodom und Gomorra, die Mein Vater letztendlich zerstört hat. Ach-
tet lieber auf Meine Warnungen und folgt dem Beispiel von Reue und Buße, das euch die Einwohner von Ninive ge-
geben haben. Als Mein Vater ihre Umkehr sah, hat Er seinen Zorn zurückgenommen und seine Barmherzigkeit ge-
zeigt. 
 Der Weg zur Barmherzigkeit geht durch ein reuevolles Herz.“ 
 

9. April 2012 – Montagsandacht –  
Gebet um Friede in allen Herzen durch Hl. Liebe 

Jesus erscheint mit Seinem geöffneten Herzen. Er ist ganz in Weiß und sagt: “Ich bin euer Jesus, der Mensch ge-
worden ist und geboren wurde. 
 Meine Brüder und Schwestern, Meine Auferstehung von den Toten war zum Nutzen aller Völker und aller Natio-
nen. Meine Erscheinungen hier, die Erscheinungen Meiner Mutter, der Engel und Heiligen sind für alle Menschen und 
alle Nationen, aber es hängt von der Einstellung jedes Einzelnen ab, ob er daraus Nutzen zieht oder nicht. 
 Heute Abend gebe Ich euch Meinen Segen der Göttlichen Liebe.“ 
 

11. April 2012 – Öffentliche Erscheinung 
Unsere Liebe Frau sagt: “Gelobt sei Jesus Christus. 
 In diesen Tagen werden die Menschen den Ereignissen gegenüber, die täglich in der Welt stattfinden, immer 
unsensibler. Ich spreche vor allem von Naturkatastrophen, Terrorismus, zunehmender Gewaltbereitschaft und mo-
ralischem Zerfall, um nur einige zu nennen. Dies alles wird nicht als Gottes wachsender Zorn gesehen, sondern als 
Zufälle.  



 

 

 Gegenüber den Kompromissen Satans ist die Wahrheit in den Hintergrund getreten. Jede Sünde bringt die 
Wahrheit der Heiligen Liebe in Gefahr und schwächt die Brücke zwischen dem freien Willen und dem Göttlichen Wil-
len. 
 Liebe Kinder, wenn ihr an die Bemühungen des Himmels, euch zur persönlichen Heiligkeit zu rufen, glaubt, dann 
müsst ihr Mir helfen und zwar durch das Verbreiten dieser Botschaften und durch eure Gebete und Opfer. Durch 
eure Bemühungen kann der Zorn Gottes abgewendet werden. 
 Ich komme zu euch, um euch Ziele für den gegenwärtigen Augenblick zu geben. Was ihr in jedem geschenkten 
Augenblick im Herzen habt, betrifft die ganze Welt, denn was in eurem Herzen ist, ist auch in eurer Umgebung. Seid 
eine positive Kraft, die Ninive auf die Knie bringt. Setzt die Kraft Gottes frei, indem ihr darum bittet. Lasst euch 
nicht von Satan glauben machen, dass ihr machtlos seid, eine Änderung herbeizuführen. 
 Dies heute ist Mein Ruf zu den Waffen. Eure größte Waffe ist der Glaube, dass Gott euch erhören wird.“ 

 
 
 

1. April  2012 – Öffentliche Erscheinung 
Der Hl. Thomas von Aquin sagt: “Gelobt sei Jesus Christus. 
 Ich bin gekommen, um euch zu sagen, dass ich wünsche, wenn ihr auf die Frühlingsblumen bei euch schaut, 
dass ihr auch an das Geschenk des Glaubens denkt. Der Glaube ist das kleine ‚Samenkorn’ in der ‚Erde’ der Heiligen 
Liebe. Er keimt zu einer wundervollen Blüte, der Hoffnung. Die kleine ‚Blume’ der Hoffnung wird genährt durch die 
reiche ‚Erde’ der Heiligen Liebe, in der der Glaube gepflanzt ist. Je reicher die ‚Erde’ der Heiligen Liebe, umso schö-
ner die ‚Blüte’ der Hoffnung, welche aus dem gut genährten ‚Samen’ des Glaubens sprießt. 
 

 
13. April 2012 – Freitagsandacht – Gebet für all jene, die in de Gesellschaft, in den Regierungen und in 

der Kirche falsch angeklagt werden … 
Jesus erscheint mit Seinem geöffneten Herzen. Er sagt: “Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist und geboren 
wurde. 
 Schaut, Meine Brüder und Schwestern, Ich bin mit euch. Ich bin gekommen, um euch zu bitten, diese Botschaf-
ten, die ihr dieses Wochenende vom Himmel bekommt, zu einem Teil eures Herzens zu machen. Auf diese Weise 
können sie helfen, Zu Meinem Sieg zu führen und euch zu befähigen, Meinen Sieg zu beschleunigen, indem ihr fähig 
sein werdet, sie sogar unter Ungläubigen zu verbreiten.  
 Heute Abend gebe Ich euch Meinen Segen der Göttlichen Liebe." 
 
 

14. April 2012 – Öffentliche Erscheinung 
Unsere Liebe Frau sagt: “Gelobt sei Jesus Christus. 
 Lasst die Gnaden, die Mein Sohn der ganzen Menschheit schenkt, nicht unbeachtet. Diese Gnaden sind die 
Frucht Seiner Göttlichen Liebe für alle und jeden Einzelnen. Seine Liebe bietet das Kreuz an und den Sieg über die 
Versuchung. Alle diese Gnaden gehen durch Mein Unbeflecktes Herz und fließen der Menschheit zu. Empfangt diese 
mit Liebe.“ 
 
15. April  2012 – Fest der Göttlichen Barmherzigkeit – Mitternachtsandacht auf dem Feld der Vereinten 

Herzen 
Jesus erscheint wie auf dem Bild des Barmherzigen Jesus. Er ist in Begleitung vieler Engel und umgeben von Hun-
derten von funkelnden Lichtern. Er sagt: „Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist und geboren wurde. 
 Heute Nacht komme Ich, um euch allen für eure Treue zu danken, dass ihr hierher zu dieser Mitternachtser-
scheinung gekommen seid; bitte versteht, dies ist nicht das Ende, sondern der Anfang. Es wird weiterhin Erschei-
nungen hier geben. Kommt oft und glaubt. Ich werde morgen Nachmittag auf diesem Feld des Sieges bei euch sein. 
 Ich sage euch, der Weg zu Meiner Barmherzigkeit ist ein reuevolles und zerknirschtes Herz; ein solches Herz 
werde ich nicht abweisen. Das Herz, das die Wahrheit entweiht, erkennt seinen eigenen Irrtum nicht und kann da-
her Meine Barmherzigkeit nicht suchen. Deshalb ist die wahre Selbsterkenntnis ein Sprungbrett zu Meiner Barmher-
zigkeit.  
 Schaut nicht nach äußeren Zeichen Meiner Wiederkehr. Diese sind zwar überall um euch herum, aber Ich sage 
euch, das erste Zeichen für die Zeit der Drangsal wird in den Herzen geschehen. Jeder Seele wird die Gelegenheit 
gegeben werden, im Licht der Wahrheit in ihr Herz zu schauen; dann wird sie mit Gewissheit sehen, was ihren Weg 
in Mein Herz behindert. Ich komme nicht, um den Zeitpunkt für dieses Aufwecken vorauszusagen – nur der Vater 
kennt diesen. Ich komme, um euch davon in Kenntnis zu setzen und um euch vorzubereiten, die Wahrheit anzu-
nehmen. 
 Meine Barmherzigkeit übersteigt alles menschliche Verstehen. Ein Beweis Meiner Barmherzigkeit ist allein schon 
euer Dasein trotz eurer größtmöglichen Bemühungen, euch selbst und den Planeten zu zerstören, der euch gegeben 
wurde, um darauf zu leben. Der Mangel an Heiliger Liebe in den Herzen ist euer Feind; aber, obwohl die Lösung in 
diesem Werk und in diesen Botschaften gegeben wird,  wird sie von den meisten herabgesetzt und abgetan. Ich 
warne euch noch einmal, ihr habt keine Zeit mehr, auf Bestätigungen zu warten. Die Gefahr ist überall um euch 
herum – unter der Erde und sogar über euch in den Lüften. Beeilt euch mit eurer Bekehrung. 
 Ich erinnere noch einmal daran, dass Naturkatastrophen, Hunger, wirtschaftliche Nöte, Terrorismus und anderes 
die Konsequenz des Versagens des Menschen in Heiliger Liebe sind. Der Feind eurer Seele will nicht, dass ihr diese 
Worte hört oder hierher zum Beten kommt. Lasst Mich euer Heiland, euer König der Barmherzigkeit, euer Friedens-
fürst sein. Lasst Mich euch von so viel ungeordneter Eigenliebe befreien. Lasst Mich die Herrschaft in euren Herzen 
übernehmen. 



 

 

 Das Fest Meiner Göttlichen Barmherzigkeit wurde der Menschheit als eine Zuflucht gegeben; erkennt aber auch, 
dass die Zuflucht der Heiligen Liebe - das Unbefleckte Herz Meiner Mutter – auch Teil Meiner Barmherzigkeit ist. Wir 
sind gekommen, um in diesen kritischen Zeiten einer Welt, die sich auf Abwegen befindet und in der die Rettung 
von Seelen noch nie so bedroht war wie heute, zu Hilfe zu kommen. Ich komme nicht, um zu befehlen, sondern um 
euch in Meine Barmherzigkeit und in die Zuflucht der Heiligen Liebe einzuladen. Ich kann nicht noch mehr tun. 
 Heute Abend nehme Ich alle eure Anliegen in Mein Heiligstes Herz auf. Ich segne euch, euer Leben, eure Beru-
fung – auch die Gegenstände, die ihr bei euch tragt. Ich segne euch mit Meinem Segen der Göttlichen Liebe.“ 
 

 
15. April 2012 – Fest der Göttlichen Barmherzigkeit 

15.00 Uhr auf dem Feld der Vereinten Herzen 
Jesus erscheint wie auf dem Bild des Barmherzigen Jesus. Unsere Liebe Frau steht neben Ihm als Zuflucht der Heili-
gen Liebe. Jesus sagt: „Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist und geboren wurde. 
 Meine Barmherzigkeit besteht für immer und ewig. Heute am Festtag Meiner Barmherzigkeit lade Ich jeden Ein-
zelnen ein, Meine Göttliche Barmherzigkeit nachzuahmen, indem ihr zueinander barmherzig seid. Tragt keinen Groll 
in euch. Richtet nicht über die Ansichten anderer. Lebt in der Wahrheit. 
 Denkt nicht darüber nach, was die Menschen in der Zukunft tun werden. Es kann sein, dass ihr euch irrt. Sol-
ches Mutmaßen verleitet euer Herz gerne dazu, einen ganzen Wald von Gedanken ohne Notwendigkeit zu beurtei-
len. Befasst euch mit der Gegenwart in der Wahrheit.  
 Ich sehne Mich danach, die Welt mit Meiner Barmherzigkeit zu erfüllen, damit jedes Herz in der Wahrheit leben 
möge; aber heute wenden die meisten Menschen sehr viel Energie auf, um vor Meiner Barmherzigkeit davonzulau-
fen. Ich verlange nach ihrer Hingabe an die Wahrheit. 
 Heute bin Ich gekommen, um diese beiden Tage des Gebetes mit Meinem Segen der Göttlichen Barmherzigkeit 
zu beschließen. Wir geben euch gemeinsam den Vollständigen Segen Unserer Vereinten Herzen.“ 

(Viele Engel schwebten über den Anwesenden) 

 
16. April 2012  - Öffentliche Erscheinung 

Unsere Liebe Frau sagt: “Gelobt sei Jesus Christus. 
 Liebe Kinder, in diesen Tagen ermutige Ich euch, eure Sprache gut zu gebrauchen und eure Zunge, das ge-
schriebene Wort und alle Telekommunikation einschließlich eurer Telefone und Internet von der Heiligen Liebe füh-
ren zu lassen. Ihr habt in diesen Tagen eine große Macht in der Hand, benutzt sie, um das Königreich Gottes aufzu-
bauen. Zerstört nicht gegenseitig euren Ruf und beteiligt euch nicht am Gerede. Die Gebote Gottes sind heute die 
gleichen wie in den Tagen des Mose, aber heute werdet ihr mehr geprüft als jemals zuvor. 
 Lasst jeden Gebrauch der Zunge, die Gott euch gegeben hat, ein Zeichen Heiliger Liebe in der Welt sein. Be-
nutzt die modernen Kommunikationsmittel, um die Heilige Liebe zu fördern und um die Botschaften zu verbreiten. 
Jeder gegenwärtige Augenblick ist ein Kampffeld zwischen Gut und Böse. Denkt daran, bevor ihr eure Sprache 
leichtfertig gebraucht.“ 
 

16. April 2012 – Montagsandacht 
Gebet um Frieden in allen Herzen durch Heilige Liebe 

Jesus erscheint wie auf dem Bild des Barmherzigen Jesus. Er sagt: “Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist 
und geboren wurde. 
 Meine Brüder und Schwestern, Ich danke euch für all eure Gebete und Opfer, die ihr dieses Wochenende ge-
bracht habt. Danke, dass ihr heute zurückgekommen seid, um bei Mir zu sein. Ich bin gekommen, um bei euch zu 
sein und um euch zu sagen, dass jeder gegenwärtige Augenblick eine einzigartige Gelegenheit der Gnade ist und 
eine Gelegenheit, um sich Meiner Göttlichen Barmherzigkeit zuzuwenden. 
 Heute Abend segne Ich euch mit Meinem Segen der Göttlichen Liebe.“ 
 

18. April  2012 – Öffentliche Erscheinung 
Die Hl. Katharina von Siena sagt: “Gelobt sei Jesus Christus. 
 Einer der Irrtümer dieser Tage, von dem wir Kenntnis haben und ihn beseitigen sollten, ist, dass die Menschheit 
sich zu sehr auf sich selbst verlässt anstatt auf Gott. Deshalb wird Gott es in der kommenden Zeit zulassen, dass 
Ereignisse in der Welt stattfinden, die schließlich die Menschheit zwingen werden, sich wegen ganz einfacher Grund-
bedürfnisse an Gott zu wenden. 
 Aber für jene, die jetzt lernen, in kleinen Dingen zu vertrauen, wird das Vertrauen in größere Dinge nicht so 
schwer sein. Ihr müsst das Herz Gottes kennen und lieben lernen, denn Er ist so sehr bereit, sich mit der ganzen 
Menschheit zu vereinen. Beginnt, den Willen Gottes für euch zu lieben – wissend, dass Er nur das Beste und das 
Notwendige für euer Heil will. Aus Seinem eigenen Göttlichen Willen heraus sucht Gott die Einheit mit dem Men-
schen, und der Mensch muss sich für die Einheit mit Gott entscheiden. Dies ist der Weg zum Frieden in jeder Prü-
fung.“ 
 

19. April 2012 – Öffentliche Erscheinung 
Der Hl. Thomas von Aquin sagt: “Gelobt sei Jesus Christus. 
 Die Wahrheit ist die Lösung für so viele Probleme in der Welt heute. Die Wahrheit bringt sehr oft Heilung und 
Vergebung. Die Wahrheit bringt Klarheit inmitten von Verwirrung. Die Wahrheit rechtfertigt das Handeln und bringt 
die rechte Vernunft und Weisheit zur Geltung. 
 Die Wahrheit überzeugt das heuchlerische Herz. Die Wahrheit hält das Urteilen zurück, bis alle Fakten offen lie-
gen. Die Wahrheit ist das Licht auf dem Weg des Heils. Wahrheit ist Heilige Liebe.“ 
 



 

 

 
20. April 2012 – Öffentliche Erscheinung 

“Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist und geboren wurde. 
 Widersetzt euch nicht den Gnaden, die Ich euch durch diese Botschaften der Heiligen Liebe schenke. Hierher zu 
kommen und dennoch nicht zu glauben, ist ein deutliches Zeichen von Stolz zusammen mit einem falschen Urteilen. 
Bildet keine Meinungen, die zur Wahrheit der Heiligen Liebe im Gegensatz stehen; wer dies dennoch tut, hat ein 
besonderes Interesse an den Lügen Satans. 
 Kehrt zur Realität der zwei großen Gebote zurück: Gott über alles und den Nächsten wie sich selbst zu lieben. 
Bei diesen Geboten hat sich im Verlauf der Zeiten nichts geändert. So ist die Heilige Liebe. Warum zögert ihr zu 
glauben?“ 
 
 
20. April 2012 – Freitagsandacht – Gebet für alle, die in der Gesellschaft, in den Regierungen und in der 

Kirche falsch angeklagt werden; dass alle Verleumdungen durch die Wahrheit ans Licht kommen 
Jesus erscheint mit Seinem geöffneten Herzen. Er sagt: „Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist und geboren 
wurde. 
 Meine Brüder und Schwestern, Friede und Einheit sind die Früchte der Heiligen Liebe im Herzen. Was immer 
diesem Frieden und dieser Einheit entgegensteht, ist ein Hindernis zu einem tieferen Hineinkommen in Unsere Ver-
einten Herzen. 
 Heute Abend gebe Ich euch Meinen Segen der Göttlichen Liebe.“ 

 
 

21. April 2012 – Öffentliche Erscheinung 
“Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist und geboren wurde. 
 Ich bitte euch zu verstehen, dass die einzelnen Menschen auf dieses ganze Werk und all die Botschaften ähnlich 
reagieren wie auf das Bild Meiner Mutter an der Wand der Kapelle der Vereinten Herzen, welches von Zeit zu Zeit da 
ist. 
 Manche sehen es und glauben; manche sehen es und wollen es weg erklären als Schatten oder als ein anderes 
natürliches Phänomen. So wie manche sagen, es gibt in diesem Werk nichts Übernatürliches, so sehen manche auch 
nicht die Hand des Himmels in diesem Bild. 
 Es gibt einige, die in diesen Botschaften nichts Bedeutendes erkennen und sie gehen in ihrem Stolz sogar so 
weit, dass sie die Bemühungen des Himmels hier bekämpfen. Die meisten jedoch erkennen den Reichtum der hier 
angebotenen Botschaften. Tausende machen sie zu einem Teil ihres geistigen Weges. 
 Ihr seht also, es kommt darauf an, wie das Herz auf das reagiert, was der Himmel schenkt. Es kommt auf die 
Entscheidung des freien Willens an.“ 
 

 
23. April 2012  - Öffentliche Erscheinung 

Unsere Liebe Frau sagt: “Gelobt sei Jesus Christus. 
 Heute, liebe Kinder, bitte Ich euch, euer Vertrauen immer in die Göttliche Barmherzigkeit und Göttliche Liebe zu 
setzen, denn dies ist der Ausweg in jeder Situation. Dies ist der Weg, den Willen Gottes für euch zu erkennen. 
 Das Herz der Welt hat einen Weg des Irrtums eingeschlagen und sich von der menschlichen Intelligenz und von 
menschlichem Bemühen abhängig gemacht. Dies wird in der Zukunft allzu offensichtlich werden. Gott hat euch jede 
Art von Technologie zur Verbesserung der menschlichen Lage gegeben; aber das Böse hat viele beeinflusst, das 
Wissen für eigene Zwecke und Ziele zu missbrauchen. 
 Alle Ereignisse sind miteinander verbunden, sowohl in der Wissenschaft, Technologie, in den menschlichen Be-
ziehungen als auch in der Natur. All dies steht unter dem Schutz des Göttlichen Willens. Wenn jedoch das, was Gott 
zum Guten gegeben hat, für Böses missbraucht wird, lässt Gott Naturkatastrophen, Kriege und Krankheiten zu. Es 
sind dies nie getrennte Ereignisse, sondern sie sind immer im Teppich des freien Willens und des Göttlichen Willens 
miteinander verwoben. 
 Liebe Kinder, bitte versteht, dass jeder gegenwärtige Augenblick ein Faden in diesem großen Teppich ist und 
jeder Faden das endgültige Muster beeinflusst. Was ihr im gegenwärtigen Augenblick denkt, sprecht oder tut, beein-
flusst nicht nur den Zustand eurer eigenen Seele, sondern den Zustand der Welt im Allgemeinen. Jeder gegenwärti-
ge Augenblick birgt für jede Seele die Gnade des Heiles und auch der Heiligung. 
 Öffnet eure Herzen ganz der Göttlichen Barmherzigkeit und der Göttlichen Liebe durch das Annehmen Meiner 
Worte an euch heute.“ 
 

23. April 2012 – Montagsandacht –  
Gebet um Frieden in allen Herzen durch Heilige Liebe 

Jesus erscheint mit Seinem geöffneten Herzen. Er sagt: „Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist und geboren 
wurde. 
 Meine Brüder und Schwestern, Ich bitte euch noch einmal, seid miteinander in Heiliger Liebe vereint, denn dies 
ist das Tor zu Unseren Vereinten Herzen: eure Einheit untereinander. Wenn ihr einander gram seid, dann ist das Tor 
blockiert. 
 Heute Abend gebe Ich euch Meinen Segen der Göttlichen Liebe.“ 

 
 

26. April 2012 – Öffentliche Erscheinung 
Unsere Liebe Frau sagt: “Gelobt sei Jesus Christus. 



 

 

 Heute bin Ich gekommen, um der Menschheit zu helfen, ihre Prioritäten neu zu setzen; denn in den Tagen, die 
noch kommen werden, wird vieles, was das Herz und Leben eingenommen hat, weggenommen werden. Die Tele-
kommunikation, die zum Zentrum der menschlichen Existenz geworden ist, wird es nicht mehr geben. Dann wird die 
Menschheit zu einem einfacheren Lebensstil gezwungen und sie wird dann für das Vertrauen auf Gott offener sein. 
 Ich sage euch diese Dinge jetzt, wo noch Zeit ist, diese Botschaften weltweit zu verbreiten. Empfangt sie nicht 
nur mit lauem, oberflächlichem Interesse. Lasst das, was Ich sage, in euer Herz eindringen. Richtet euren Blick auf 
Gott und den Nächsten; denn dies ist unvergänglich. 
 Erkennt, dass Gott euch alles gegeben hat und dass nichts durch eigenes Verdienst zu euch kommt. Dies ist der 
Weg, um in und durch die Gnade standzuhalten.“ 
27. April 2012 – Freitagsandacht – Gebet für all jene, die in der Gesellschaft, in den Regierungen und in 

der Kirche falsch angeklagt werden, dass alle Verleumdungen durch die Wahrheit ans Licht kommen 
Jesus erscheint mit Seinem geöffneten Herzen. Er sagt: “Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist und geboren 
wurde. 
 Meine Brüder und Schwestern, heute Abend komme Ich, um vor allem eure Hingabe an all eure Kreuze und Sie-
ge zu erbitten. Wenn ihr das Kreuz und auch den Sieg mit Liebe im Herzen annehmt, dann erfreut ihr Meinen Ewi-
gen Vater. Dies ist Sein größtes Glück. 
 Ich segne euch mit Meinem Segen der Göttlichen Liebe.“ 
 
 

28. April 2012 – Öffentliche Erscheinung  
Unsere Liebe Frau sagt: “Gelobt sei Jesus Christus. 
 Jeder Weg hat einen Ausgangspunkt und ein Ziel. So ist es auch beim geistigen Weg. Er beginnt, wenn die See-
le sich entscheidet, ihren bisherigen Weg zu verlassen und den Weg der persönlichen Heiligkeit einzuschlagen. Ihr 
Ziel ist die Sechste Kammer – das Eintauchen in den Willen Gottes. 
 Die Seele wird gebeten, all ihr persönliches Gepäck wie ungeordnete Eigenliebe, Nichtvergebenkönnen, Mangel 
an Vertrauen zurückzulassen und nur die Liebe zu Gott (als Wanderstab) und die Liebe zum Nächsten (als Sanda-
len) mitzunehmen. Diese beiden, welche Heilige Liebe sind, helfen der Seele, jedes Hindernis zu umgehen und 
schnell zu erkennen, wo der Feind lauert. 
 Das Problem heute ist, dass der Weg der Heiligkeit nicht mehr als erstrebenswert angesehen wird. Wenn eine 
Seele nicht einmal den Wunsch hat, diese geistige Reise zu machen, dann wird sie mit großer Gewissheit auch die-
sen Weg nicht vollenden. 
 Heute bitte Ich um euer Gebet, dass die Seelen ihre Ziele im Leben neu setzen. Jedes Ziel, das dieser geistigen 
Reise entgegensteht, ist wertlos und sollte am besten übergangen werden. 
 Ich kann Seelen nicht in Mein Unbeflecktes Herz ziehen, wenn sie sich weigern. Hier können eure Gebete etwas 
bewirken. Das Gebet kann auf den freien Willen einwirken und die Entscheidungen nach dem freien Willen beein-
flussen. Es ist wichtig, sich das zu merken.“ 
 
 

28. April 2012 – Öffentliche Erscheinung 
Jesus sagt: “Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist und geboren wurde. 
 Auf dieser geistigen Reise, zu der alle gerufen sind, sollte der Heilige Geist euer Reiseberater sein. Euer Reise-
pass ist die Hingabe eures freien Willens. Euer Reiseführer ist der Göttliche Wille Meines Vaters, denn Er zeichnet 
den Weg für die geistige Reise jedes Einzelnen. 
 Viele verlieren auf ihrem Weg ihren Ausweis – die Hingabe des freien Willens; dann kann es sein, dass sie von 
dem Weg, zu dem sie sich einst verpflichtet haben, abkommen. Um wieder auf diesen Weg zurückzukommen, müs-
sen sie anhalten und ihren freien Willen nochmals übergeben. Es ist die Vereinigung des freien Willens mit dem 
Göttlichen Willen, die die Seele auf dem Weg der Heiligkeit vorantreibt. Je vollkommener diese Vereinigung ist, um-
so zügiger geht die Reise voran.“ 
 

29. April 2012 – Fest der Hl. Katharina von Siena 
Die Hl. Katharina von Siena sagt: „Gelobt sei Jesus Christus. 
 Vertrauen ist die Grundlage der Hoffnung. Die Hoffnung ist die Tür zur Freude. Freude ist die Frucht eines opti-
mistischen Herzens. Somit seht ihr, wie wichtig das Vertrauen auf der geistigen Reise ist. Es ist das Ticket, das die 
Seele auf den Pfad der persönlichen Heiligkeit eintreten lässt.“ 

 
 

30. April 2012 – Montagsandacht –  
Gebet um Frieden in allen Herzen durch Hl. Liebe 

 Jesus erscheint mit Seinem geöffneten Herzen. Er sagt: “Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist und gebo-
ren wurde. 
 Mein Herz schlägt in Göttlicher Liebe für die ganze Menschheit; und deshalb komme Ich heute wiederum, um 
alle Herzen zu bitten, ihr Herz für die Heilige Liebe zu öffnen, denn die Liebe im Herzen macht jeden Gedanken, je-
des Wort und jede Tat groß. Heute segne Ich euch mit Meinem Segen der Göttlichen Liebe.“ 

 
 

30. April 2012 – Öffentliche Erscheinung 
Die Hl. Katharina von Siena sagt: “Gelobt sei Jesus Christus. 
 Ihr müsst euch auf das Licht des Heiligen Geistes verlassen, um den Seelen den Weg erkennen zu lassen, den 
sie gehen. Verlasst euch nicht auf die Gefahr drohender Ereignisse. Wendet euch der Heiligsten Jungfrau zu, um 



 

 

Seelen im gegenwärtigen Augenblick bezüglich ihres nächsten Schrittes auf dem Weg, den sie gehen, zu erleuchten 
und zu führen. 
 In diesen Tagen achten die Seelen nicht mehr auf ihre Beziehung zu Gott. Die Menschen sind zu selbstsicher 
und verlassen sich nicht mehr auf Gott. Die Gnade als Quelle der Vorsehung wird verachtet. Deshalb brauchen die 
Herzen jetzt die Erleuchtung.” 
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Gebet für das Fünfte Marianische Dogma aus „Maria Heute“ NO. 474 
Herr Jesus, gib, dass die Welt durch die feierliche Verkündigung unseres päpstlichen Stellvertreters auf Erden er-
kennt, dass unsere Mutter wirklich unsere Mutter, die geistliche Mutter aller Völker ist. Möge Maria, Miterlöserin, 
Mittlerin aller Gnaden und Fürsprecherin für einen wahren Frieden auf der Welt bitten und so den Triumph ihres Un-
befleckten Herzens aufrichten. 
Möge der Heilige Geist durch das Unbefleckte Herz Mariens die Erde mit einem neuen Pfingsten entflammen, das zu 
einem neuen Frühling des Lebens und der Liebe für die Kirche und für die Welt führt. Amen. 

 
 

Preiserhöhung für das Kreuz der Agonie 
Zunächst wurde das Holz für die Kreuze gestiftet, seit einiger Zeit muss es aber bezahlt werden. Deswegen muss 
das Kreuz der Agonie jetzt für 40€ angeboten werden zuzüglich 9€ Porto und Versand. 
 

 
Immerwährendes Stoßgebet 

"Meine Kinder! Lasst mich euch erklären, wie man betet und was der Himmel von euch wünscht. Mein Sohn hört 
immer auf euch. Er wünscht, unaufhörlich etwas von euch zu hören. Oh, meine treuen Kinder, betet immerfort die-
ses Gebet…" jedenfalls 500 Mal am Tag.“    (Worte der Gottesmutter Maria an Barnabas 08. Februar 1997) 

"Kostbarstes Blut Jesu Christi, rette uns und die ganze Welt." 
 
 

 

Der Segen der Vereinten Herzen der Heiligsten Dreifaltigkeit in Einheit mit dem  
Unbefleckten Herzen Mariens sei immer mit Ihnen und Ihren Lieben. 

 
 
 
 

Das Werk der Heiligen Liebe ist ein ökumenisches Laienapostolat, das sich verpflichtet, die Heilige Liebe, 
Göttliche Liebe und die Botschaften der Vereinten Herzen zu leben und zu verbreiten. Diese Botschaften, die 
sich auf die zwei großen Gebote stützen: „Liebe Gott über alles und den Nächsten wie dich selbst, wurden 
durch Privatoffenbarung an die Seherin (Himmelsbotin) gegeben. Die Diener der Heiligen Liebe vereinen sich 
im Rosenkranzgebet für den Weltfrieden, für das Ende der Abtreibung, die Heiligung und Rettung der Seelen, 
die persönliche Heiligung und dass die Herzen sich öffnen mögen für die Botschaften des Himmels. 

Holy Love Ministries, 37137 Butternut Ridge Road., North Ridgeville, OH 44039; 

http://www.holylove.org 

 


